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der auf 18 an angelegten 1bel- WIC. Anstöfe und Hılfen en können,AÄ ausgabe, VOIl der In dieser Zeitschrift insofern S1e einmal einem Srundsätzlichen
eiz GenesiI1is Exodus, Levitikus ume- Ja ZU en motivieren, NIC. In linder
Y1, aus und Markus Sewürdigt wurden Weltverklärung, sondern In konkreter AUS-
vgl 49.1999,366({.), SInd 1er Z7WEe] WEI- einandersetzung mıt der alltäglıchen Wirk-
tere ande, und ZWaT aus der biblischen lic  el Zum anderen emühen s1e sich, dıie
Weisheiıits- und Prophetenliteratur u_ vielseıtigen und unterschiedlichen pekte
tellen VOIN Welt und en wahrzunehmen, die el-
Das Buch Kohelet Der rediger), das Hohe- Erfahrungen und das eigene Urteil
lıed, das Buch der eıshel und des Jesus SıE erns nehmen und die gegenseıtıge Ab-
rach, In Bd.10 zusammengestellt, ehören hängıgkeit VOI)l Gemeinschaft und ndividu-
ZAUIE biblischen Weisheıitsliıteratur, die In der eachten Tatsächlich kann dıe WeIls-
Jüdischen eıne bedeutende spielt heit sraels In ıhrer nüchternen, bisweilen
und immer eıne ro Wertschätzun C1- skeptischen Art eıne gute Korrektur All-
fahren hat, während sS1e In den christlichen le Formen relig1öser Überzeugungen se1IN.
Kirchen In der Vergangenheıl und teilweise Das Buch esaJa, Bd.11 In der el ‚Bibel
auch eute och wiederholt auf Vorbehalte 2000°, wird In der kirchlichen und eologı-
stiefs, die sich die eishel 1mM allge- schen Tradıition agegen VOIN alters her
meınen oder einzelne Bücher 1mM De- seıner messianischen exte geschätzt, WIe die
sonderen richteten So wurde Sesagl, die Breıte der liturgischen Verwendung ın der
Weisheitsliteratur habe keinen besonderen Adventsze1i ewelst. Unbestreitbar erdeut-
ezu JHWH und A0 Heilsgeschichte, s1e lichen serade die eschatologischen exte des
se1 weıithıin profan, huldige eıner Anspruchs- Buches, dass Gott In dieser Schöpfung und
und Lohnmentalıtät, die doch Jesus und Pau- für die Menschheit das Heilwirken will.

Darüber hinaus sıind aber auch die ahlreı-lus überwinden wollten Für besonders DTO-
blematisch 1e INan neben dem Buch Job chen Jerusalem und Juda kritisierenden
das In diesem Band enthaltene Buch Kohe- exte VOIl emınenter Bedeutung, weil s1e Kır-

che und Gesellschaft immer wieder TEeU auflet, das In seiner Widersprüchlic  eit etzt-
ich das Scheitern weisheitlichen Denkens of- die In ihnen bestehenden Fehlhaltungen
enbare kriegerischer Durchsetzung eigener nteres-
Demgegenüber ist festzustellen, dass die Alit= SC und der schamlosen Ausbeutung der Ar-
testamentlichen Weisheitsüberlieferungen Inen aufmerksam machen. Das eindringliche
sehr wohl auch für die chrıstlıche Existenz und stetig wiederholte prechen VO heili-
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gen Golt schliefslich erscheint In einer Zeıit esamten Edition, die für manchen Leser e1l-
der allgemeinen Gefährdung des Humanum 1eN beachtlichen Kaufanreiz darstellen dürf-
besonders wertvoll, denn dieser heılige Gott Le, bılden die zahlreichen, Sut ausgewählten
ist In seiner Strenge und 1e der Garant und ausgezeichnet wledergegebenen farbi-
der Menschlichkeit, ohne den die Bewahrung gen [Illustrationen,erder Malereli aus Ver-
menschlicher erte NIC. möglıch ist schiedenen Epochen, brillante OTOS VOIN DE
Anlage und Aufmachung beider Bücher ent- I1schen Landschaften und rten, die wirk-
sprechen dem der anderen schon vorliegen- lıch der rıchtigen Stelle eingefügt wurden
den an Vor dem vollständigen Bibeltext, und zusätzlich helfen, die Botschaft des
auf den äaulseren Spalten der Seiten sedruckt, Jjeweiligen Bıbeltextes och besser verste-
sSTe eweıls eıne Einführung mıt histor1- hen Insgesamt ISO eıne roverlegerische
schen, lıterarischen und religıösen Erläute- eıstung, die CS verdient, dass die Bücher
rungen. Zahlreiche Zusatztexte, die uUurc MC 11UTr gSekautft, sondern auch gelesen, DEe-
ZWO verschiedene Bildsymbole sekenn- Yachte und meditiert werden. Schlie  IC
zeichnet sind, bleten unterschiedliche Zle seht ec5s (Gottes Wort, das uns na und
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er ıtel „Fundamenta ludaica“ verrat e1- 9) NIC. erst dıie Wiederheirat, sondern schonDHEn Schwerpunkt des Autors, der siıch die Ehescheidung apodiktisc. verbietet, kann
MC 11UTr In den drei tudien Z ntiken diese Tradıtion MIC auf ihn ZurucCKgehen In-
Judentum „Phılon VON Alexandreia und das sofern das Wiederheiratsverbot der Un
eılige Land’“; „ZUr Komposıtıon und Kon- auflösbarkeit der Ehe es  a Yra 6S dem
zeption des Testaments Hiobs“; „DIe rlechl- absoluten Scheidungsverbot Jesu echnun
sche Fassung der Paralıpomena Jeremiou: DIie rage, WIe Jesus ZA0N Sabbat sSte. wırd
Originaltext oder Übersetzungstext?“) zel kontrovers diskutiert. exte, die für die The-
sondern auch In den Studien Z NT, In de- se sprechen scheinen, dass Jesus den Sab-
Nnen Sl ach dem alttestamentlich-jJüdi- bat srundsätzlich ehalten hat vgl VOTr em
schen Hıntergrund der behandelten ema- Mk UZl 4,16.31.40; auch Mt ZA020)8 Sple-
tik rag asselbe Sılt für die beiden Beıiträ- geln das Verständnis der Evangelısten wıder.
De, die als exegelsche mpulse für Kirche und Auch dass der Vorwurf des Sabbatbruchs Qge-
Gesellschaft edacht Ssind: „Jesus der Jude“ gen Jesus 1ImM Prozess VOT dem Synedrium
und „Jüdische und chrıstlıche Mess1i1aserwar- e könne diese ese MC tutzen Der
Lungen.“ Umstand, dass Jesus Sabbat Kranke MC
DIe Analyse der Sprüche ber Ehescheidung manuell, sondern alleın UG das Wortel
und Wiederheirat In der synoptischen Yadı- lasse siıch ebenso wenıg WIe das Ahrenraufen
tı1on (Mk 10,1 fMt 532 16, 18) erg1ibt, dass Sabbat mıt halachischen Bestimmungen
aeine pnatere Entwicklung ist als In 1NKlan. ringen

10,11 Da Jesus 1ImM Streitgespräch (Mk 10,2- Kronzeuge für die ese radıkaler Sabbat-
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